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AG Bildung und Forschung

BAföG-Bericht 2017: Anhebung dringend nötig und
Messlatte für neue Regierung

Oliver Kaczmarek, zuständiger Berichterstatter:

Der von der Bundesregierung vorgelegte BAföG-Bericht sagt deutlich,
dass  Bedarfssätze,  Freibeträge,  Wohnkostenpauschale  und
Höchstbeträge  bei  den  Sozialpauschalen  deutlich  erhöht  werden
müssen.  Die  SPD-Bundestagsfraktion  setzt  sich  für  eine  dringende
Umsetzung ein.

„Der BAföG-Bericht fordert, dass beim BAföG mehr getan werden muss. Für die
Bildung einer neuen Bundesregierung wird es eine Messlatte sein, ob und in
welcher Form strukturelle Reformen beim BAföG vereinbart werden können. Die
SPD-Bundestagsfraktion setzt sich dafür ein, dass mehr Studierende eine
BAföG-Förderung erhalten.

Eine sinkende Gefördertenquote drängt uns dazu, schnell zu handeln, bevor
Menschen wegen finanzieller Hürden von einem Studium abgehalten werden.
Dafür braucht es deutliche Erhöhungen der Fördersätze, der Freibeträge, aber
insbesondere auch der Wohnkostenpauschale, denn hohe Mieten werden für
immer mehr Studierende zum Problem. Auch eine Erhöhung der Höchstbeträge
der Sozialpauschalen wird notwendig sein. Gleichzeitig müssen wir das BAföG
modernisieren: Wir brauchen eine Öffnung der Altersgrenzen und flexiblere
Förderansprüche.

Wenn die gute Lohnentwicklung dazu führt, dass die Effekte der letzten Novelle
nicht ihre volle Wirkung entfaltet haben, ist das umso mehr ein Signal, beim
BAföG nachzulegen. Die Förderung muss mit der wirtschaftlichen Entwicklung in
unserem Land Schritt halten und gerade bei steigenden Lebenshaltungskosten
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den Bedarf von Schülern und Studierenden decken. Einem Absinken des
Lebensstandards von BAföG-Empfängern ste l l t  s ich die SPD-
Bundestagsfrakt ion entgegen.“
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